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Digitales und Analoges Lernen im Religionsunterricht 
 
Digitalisierung ist eine wichtige Rahmenbedingung für das Leben. SuS brauchen religiöse 
Orientierung in der digitalisierten Welt und finden diese im Religionsunterricht in Form von 
kritisch-konstruktivem und kreativem Umgang mit Medien und in virtuellen Welten. Diese 
scheinen häufig bereits wie selbstverständlich in ein tägliches Leben integriert zu sein.  
 
Für die Teilhabe an der digitalisierten Welt fordert die KMK eine fächerübergreifende 
Förderung von Medienkompetenzen. Dieser Anforderung kommt auch der Religionsunterricht 
mit seinem primären Anliegen von religiöser Bildung als Unterstützung für SuS in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung nach.  
 
Analoge Elemente im Religionsunterricht sind allerdings unerlässlich, um persönliche 
Begegnungen, sinnliche Erfahrungen und eine fundierte Medienkompetenz zu fördern. 
 
Die Notwendigkeit analoger Momente und Elemente im Religionsunterricht bleibt 
insbesondere unumstritten durch: 
 

1. Authentische Begegnungen 
Die Auseinandersetzung mit religiösen Themen erfordert einen persönlichen und 
authentischen Austausch zwischen Lehrenden und Lernenden. Eine von Vertrauen und 
Respekt geprägte Beziehung zwischen der Lehrkraft und den SuS ist die Basis für eine 
gelingende Unterrichtskommunikation. Die emotionale Bindung fördert das Verständnis 
und die Auseinandersetzung mit religiösen Inhalten.  

2. Ganzheitliche Erfahrungsorientierung 
Religiöse Rituale und Praktiken beinhalten oft sinnliche Elemente wie das Anzünden von 
Kerzen, das Hören von Musik, Naturerleben, Körpererfahrung oder das gemeinsame 
Singen. Diese Erfahrungen lassen sich in ihrer Tiefe nicht vollständig digital vermitteln, 
auch wenn digitale Zugänge Anregungen zur Begegnung mit analoger Wirklichkeit 
bereichern können. 

3. Gespräch und Reflexion  
Der Religionsunterricht lebt sowohl von lebendigen Gesprächen als auch Reflexionen im 
Klassenraum. Der persönliche Austausch fördert das kritische Denken und ermöglicht es 
den Schülerinnen und Schülern, ihre eigene Meinung zu entwickeln und zu vertreten. 

4. Einsatz analoger Medien 
Die bewusste, deutungsoffene Auseinandersetzung mit analogen Medien wie Kinderbibel, 
Bilderbücher, Erzählverstärker (z.B. Erzählkarten, Figuren), Legematerialien bietet 
elementare Zugänge und Ausdrucksmöglichkeiten religiöser Erfahrungen. 

 
Der Religionsunterricht profitiert von den Potenzialen digitaler Methoden, Apps und Medien. 
Diese bieten vielfältige Möglichkeiten, den Unterricht abwechslungsreich, interaktiv, inklusiv 
und innovativ zu gestalten. Assistive Technologien fördern zudem eine barrierefreie 
Kommunikation. Sie müssen in der Nutzung von digitalen Angeboten wie Software, 
MobileApps oder Webseiten berücksichtigt werden. 
Dabei gilt es, digitale Kommunikations- und Lernmittel nicht bloß einzusetzen, sondern digitale 
Zugänge mit präsentischem Lernen in einer Lernumgebung zu verknüpfen, in der alle 
Lernenden bestmöglich im Sinne der Subjektorientierung selbstreguliert lernen können. 
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Dieses Lernen gut zu organisieren bedeutet, die Schieberegler des „didaktischen Equalizers“ 
auch im Religionsunterricht stets neu auf die jeweilige Lerngruppe sowie die schulischen, 
häuslichen, pädagogischen, technischen und infrastrukturellen Rahmenbedingungen nach 
dem Grundsatz „So viel Empathie und Beziehungsarbeit wie möglich, so viele Tools und Apps 
wie nötig“ abzustimmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
© https://axelkrommer.com/2020/07/02/didaktische-schieberegler-oder-distanz-lernen-und-
padagogische-antinomien/ 18.04.24 
 
Der Religionspädagoge Manfred L. Pirner vernetzt die prozessbezogenen Kompetenzen 
religiöser Bildung EKD mit den Kompetenzbereichen digitaler Bildung der KMK und zeigt 
somit eine mögliche Verzahnung beider Kompetenzbereiche auf:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
© https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/ekd_texte_111.pdf, S.36 
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In dieser Handreichung wurden zu Pirners Abbildung die Medienkompetenzbereiche aus 
dem Medienkompetenzrahmen NRW ergänzend aufgegriffen und zugeordnet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   © Handreichung 

 
 
 
Der Medienkompetenzrahmen wird hier erläutert: https://medienkompetenzrahmen.nrw/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Medienkompetenzrahmen 

NRW 

1.Bedienen und Anwenden 

2.Informieren und Recherchieren 

3.Kommunizieren und 

kooperieren 

4.Produzieren und präsentieren 

5.Analysieren und Reflektieren 

6. Problemlösen und Modellieren 
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Digitale Medienkompetenzen fördern als Problemlösefähigkeiten den Gewinn religiöser 
Orientierung, friedlichen Zusammenlebens und die Gestaltung eines gelingenden 
Miteinanders. (vgl. Günther / Zankel 2020) 
 
In tabellarischer Auflistung werden Konkretisierungen genannt ausgehend von den 
prozessbezogenen, religiösen Kompetenzen für den Religionsunterricht: 
 

Prozessbezogene übergeordnete Kompetenzen für 
den Evangelischen Religionsunterricht in der 
Primarstufe 

 

Beispielhafte Konkretisierung von 
Medienkompetenzen aus dem 
Medienkompetenzrahmen NRW 

Wahrnehmungskompetenz  
(religiös bedeutsame Phänomene 
wahrnehmen und beschreiben) 
Die SuS 

• nehmen sich selbst, den Anderen und 
die Welt als von Gott angenommen und 
gewollt wahr. 

• nehmen einander wertschätzend in ihrer 
Verschiedenheit wahr. 

• entwickeln eine Fragehaltung und 
identifizieren religiös Bedeutsames (wie 
Staunenswertes und Wunderbares, 
existentielle Fragen etc.) und 
Ausdrucksformen gelebten Glaubens in 
ihrem Leben. 

• beschreiben ihre Wahrnehmungen und 
drücken diese aus. 

 

Bedienen und Anwenden 
Die SuS 

• sichten und nutzen eine Vielzahl 
von Materialien wie Bibeltexte, 
multimediale Informationen, 
Videos, Audiodateien, Bilder und 
religiöse Kunstwerke.  

 
Informieren und Recherchieren  
Die SuS 

• recherchieren religiös 
bedeutsame Inhalte z.B. 
Angebote von Gemeinden und 
Gotteshäusern, Informationen 
über Glaubensvollzüge 
unterschiedlicher Religionen. 
 

Produzieren und Präsentieren 
Die SuS 

• drücken Gefühle, Gedanken und 
Gebete bild-, video und 
textgestützt aus.  

 

Deutungskompetenz  
(religiös bedeutsame Sprache und Zeugnisse 
verstehen und deuten) 
Die SuS 

• deuten Glaubenserfahrungen der 
Menschen als Vertrauens- und 
Hoffnungserfahrungen. 

• erschließen die Bedeutung biblischer 
Geschichten und Glaubenszeugnisse 
als Denkanstöße für die 
Auseinandersetzung mit heutigen 
Lebenssituationen. 

• erkennen und deuten Sprach- und 
Ausdrucksformen wie Metaphern, 
Symbole oder Bilder, die auf eine 

Analysieren und Reflektieren 
Die SuS 

• analysieren Medien (z.B. 
Kurzfilme, Kunst, Musik) im 
Hinblick auf Erschließung 
religiöser Motive, Symbole und 
christlicher Traditionen. 

 
Bedienen und Anwenden 
Die SuS 

• nehmen vielfältige Perspektiven in 
Bezug auf religiöse Inhalte ein. 

 
Informieren und Recherchieren 
Die SuS 

• recherchieren Informationen 
religiöser Lebensgestaltung z.B. 

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/
https://handreichung-ev-ru.de/


 

5 

Freie Bildungsmaterialien https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/  
https://handreichung-ev-ru.de/   

andere Dimension von Wirklichkeit 
verweisen. 

• deuten religiöse Lebensgestaltung, 
Symbolhandlungen, liturgische Formen. 

 

Gebetsstätten und erlangen 
Hintergrundwissen zu liturgischen 
Formen. 

Urteilskompetenz  
(in religiösen und ethischen Fragen begründet 
urteilen), 
Die SuS 

• nehmen ethische 
Entscheidungssituationen wahr und 
kennen christlich begründete Maßstäbe 
für ein gelingendes menschliches 
Miteinander, sowie für ein 
verantwortliches Umgehen zur 
Bewahrung der Schöpfung. 

• entwickeln eigene Gedankengänge in 
Bezug auf lebensbedeutsame Fragen 
nach sich selbst, nach dem 
Zusammenleben, nach der Welt, nach 
Leben und Tod und nach Gott und 
begründen ihre Position. 

 

Produzieren und Präsentieren 
Die SuS 

• teilen Präsentationen digital und 
analog und beurteilen diese in 
Hinblick auf Wirkung und 
theologische Aussageabsicht. 

 
Informieren und Recherchieren 
Die SuS  

• nutzen analoge und digitale 
Medien wie Online-
Enzyklopädien, Websites 
religiöser Gemeinschaften und 
Videos zur Information oder 
angeleiteten Recherche. 

 
Problemlösen und Modellieren 
Die SuS 

• reflektieren Auswirkungen von 
Algorithmen und ihrer 
Automatisierung in der digitalen 
Welt vor dem Hintergrund eines 
gelingenden Miteinander.  

 
 
Analysieren und Reflektieren  
Die SuS 

• analysieren Medien (z.B. 
Kurzfilme, Kunst, Musik) im 
Hinblick auf religiöse Motive und 
christliche Traditionen. 

• beurteilen in Ansätzen diese in 
ihrer digitalen Verwendung. 

• setzen sich mit Künstlicher 
Intelligenz und Auswirkungen von 
Algorithmen auseinander und 
reflektieren damit verbundene 
ethische, gesellschaftliche und 
spirituelle Fragen. 

• nutzen entwicklungsgerecht 
Medien für die eigene 
Meinungsbildung.  

• setzen sich mit „Fake News“ 
auseinander und schulen ihre 
Urteilsfähigkeit in Bezug auf einen 
Wahrheitsgehalt. 
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Dialogkompetenz  
(am religiösen Dialog argumentierend 
teilnehmen) 
Die Schülerinnen und Schüler 

• teilen eigene Fragen, Sichtweisen 
und religiöse Erfahrungen mit, 
setzen diese in Beziehung zu denen 
Anderer und tauschen sich 
wertschätzend, tolerant und 
konstruktiv darüber aus. 

• versetzen sich in Gedanken, Gefühle 
und Sicht- beziehungsweise 
Verhaltensweisen anderer 
Menschen (Mitmenschen, biblische 
Figuren, Vorbilder) hinein und achten 
ihre Sichtweisen. 

• begegnen anderen Menschen in 
ihrer Vielfalt respektvoll auch im 
Kontext interkonfessioneller und 
interreligiöser Begegnungen. 

 

Kommunizieren und Kooperieren 
Die SuS  

• benennen digitale 
Kommunikationsformen. ( Soziale 
Medien) 

• drücken durch Perspektivübernahme 
Gefühle, Gedanken und Sichtweisen 
anderer aus. (z.B. ChatStories)  

• gestalten kooperativ Projekte im 
Dialog. (E-Book, Digitale Pinnwand, 
Etherpad) 

• geben sich wertschätzendes 
Feedback. (z.B. Audio, Emojis) 

• nutzen digitale Kommunikationstools, 
um Ideen der anderen 
wahrzunehmen, sich auszutauschen 
und z.B. kollaborativ an einer 
Präsentation zu arbeiten. 

• halten sich kriteriengeleitet an eine 
„Nettiquette“. 

• nutzen mediale Zugänge für 
interreligiöse Begegnungen. (z.B. 
Videokonferenz in hybriden 
Formaten)   

Analysieren und Reflektieren 
Die SuS 

• untersuchen Texte und Gespräche 
auf religiöse Inhalte. (z.B. 
interreligiöse Dialog) 

 

Gestaltungskompetenz  
(in religiös bedeutsamen Zusammenhängen 
handeln und mitgestalten) 
Die Schülerinnen und Schüler 

• erproben christliche und liturgische 
Ausdrucksformen und eigene 
Mitgestaltungsmöglichkeiten in religiös 
bedeutsamen Zusammenhängen und 
reflektieren ihre Erfahrungen. 

• bedenken und gestalten mit Hilfe der 
Auseinandersetzung mit biblischen 
Texten und Lebenszeugnissen 
individuelle Handlungsspielräume und 
übernehmen kindgemäß Verantwortung 
für eigenes Handeln.  

• setzen sich ganzheitlich mit 
menschlichen Grunderfahrungen und 

Bedienen und Anwenden 
Die SuS 

• bedienen digitale Geräte, 
Anwendungen (Apps) und 
Lernplattformen. 

• erstellen und nutzen multimediale 
Materialien. 

• speichern digitale Lernangebote 
und ihre Ergebnisse. 

 
Produzieren und Präsentieren 
Die SuS  

• erstellen digitale Präsentationen, 
Erkundungen (auch Gamification), 
Podcasts, Erklärvideos und 
Geschichten mit Apps zum „Digital 
Storytelling“. 
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biblisch-christlicher Überlieferung 
auseinander und drücken sich 
gestalterisch-kreativ dazu aus. 

 

 
Problemlösen und Modellieren 
SuS 

• entwickeln interaktiv Geschichten 
oder Spiele, die religiöse 
Phänomene darstellen. (z.B. 
durch Programmierkonzepte wie 
Scratch Junior)   

 
Analysieren und Reflektieren 
Die SuS 

- erproben und beschreiben die 
Wirkung von medial eingesetzten 
Gestaltungselementen (Farben, 
Klänge, Formen, Abbildungen). 

 
 
 
Konkrete Beispiele für Apps und Tools befinden sich auf einer h5p Information-Wall:  
 

https://app.Lumi.education/run/OMvJQu 

 
 
 
 
Internetangebote für Lehrkräfte: 
https://rpi-virtuell.de/ 
https://medienzentralen.de/ 
https://relilab.org/ 
https://relimentar.de/ 
 
Internetauftritte der Pädagogischen Institute und Schulreferate z.B.:  
https://www.pi-villigst.de/religionsunterricht 
https://www.reli-koeln.de/ 
  
Internetangebote für Kinder: 
 https://www.religionen-entdecken.de/ 
 https://www.kirche-entdecken.de/ 
 https://www.kinderfunkkolleg-trialog.de/ 
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